Selbstbilder gestalten:

Autobiografische Muster und Motive in Wort und Bild (neu) entdecken  vom 16.-22. Oktober 2010 in Südfrankreich, bei Montelimar
Anhand verschiedener Methoden und Techniken des (autobiografischen) Kreativen Schreibens und der Fotografie werden wir uns der eigenen Biografie nähern. Die kreative literarische und fotografische Annäherung an persönlich Erlebtes gibt uns den Rahmen vor, in dem wir (in der Ergänzung von Wort und Bild) Aspekte der eigenen Geschichte gestalten können. So werden Sprache und ihre Metaphern im Foto anschaulich und das Fotoexperiment regt dazu an, textlich ergänzt zu werden.

Das Seminar nutzt autobiografischen Themen, um die Methodik der medien- bzw. fachübergreifenden Bearbeitung eines Themas exemplarisch zu erproben und zu verfeinern. Es werden Verfahren vermittelt, die Multiplikatoren zur Bearbeitung anderer Themen nach derselben Methode in deren jeweiligen Kontexten befähigen. Zugleich führt die medien- und fächerübergreifende Arbeit in Text und Bild zu neuen Einsichten, die als identitäts- und lebensgestaltendes Instrumentarium zu nutzen sind. 

Wir werden nach einer gemeinsamen Einführung getrennte Workshops in Kreativem Schreiben zu autobiographischen Themen und zur digitalen Fotografie abhalten und aber inhaltlich immer wieder rückkoppeln und schließlich Ergebnisse (bzw. Work-in-Progress) erhalten, die Wort und Bild kombinieren. Im Idealfall wird jeder TN sowohl schreiben als auch fotografieren. Nach ca. der Hälfte der Seminarzeit werden wir von der Phase des Materialsammelns in die Phase der Bearbeitung des Materials kommen. Gruppen- und Teamarbeit ist denkbar, aber nicht Voraussetzung.

Teilbereiche des Kreativen Schreibens sind u.a.:

Schreiben in der Natur, freie Etüden nach formalen Vorgaben, Charakterentwicklung, Ausschnitte und Rahmen (Nähe, Weite, Entfremdung), Licht und Schatten, persönliche Rhetorik, persönliche Symbolik

Teilbereiche des Fotografierens sind u.a.:

digitale Bildbearbeitung, Möglichkeiten der Kamera, Ausschnitt, Rahmen, Bildaufbau, Perspektive, Naturfotografie, Stilleben, Portrait, Farbe/schwarz-weiß, Symbolfotografie

Auch der regionale Bezug spielt bei unserer Arbeit eine Rolle, nämlich der soziale und historische Kontext unserer Motive. Dies kann sich auf die persönlichen Lebensläufe der TN beziehen, auf das FIEF und die Padagogik Ernest Jouhys, das Ländchen Dieulefit in der Drome oder auf die Landkarten, die jeder in sich trägt. 

Zielgruppe: LehrerInnen, MultiplikatorInnen, TherapeutInnen, Interessierte

Material: jeder TN sollte eine Digitalkamera und, wenn möglich, einen Laptop mitbringen

Struktur und Ablauf: wir arbeiten 6 Tage jeweils vormittags bis zum Mittag im Plenum, nachmittags wird ein Ausflug in die Region unternommen mit Wanderungen bzw. Besichtigung von Sehenswürdigkeiten und Ausstellungen. Abends bleibt Zeit für die Arbeit in Gruppen, für individuelle Betreuung, aber auch für Lesungen und Diskussionen mit eingeladenen Künstlern (Schriftstellern, Fotografen, Historikern).

Preis  € 550 (je nach TN) im EZ € 500 im DZ mit Vollpension, Programm, Gastvorträgen und Ausflügen. max 12 TN. Das Bildungsseminar wird vom FIEF, www.fieflabegude.com (Foyer International d'Etudes Françaises) veranstaltet, Dr. Barbara Glindemann und Lutz Kayser sind die Dozenten.
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